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Montags den 29 . Octobr . 175z.

I . Verordnung .
Jhro König!. Majest . zu Dännemarck , Norwegen rc . zur Regie¬

rung in Dero Grafschaften Oldenburg und Dellmenhorst verordnete
Statthalter , Cantzeley - Director , Räthe und Assessores .

(> hun kund hiemit : Daß obzwar in Unferm , wegen der Ein - und Durch -
^ fuhr alles und jeden Horn -Viehes , in und durch hiesige Graffchafften ,

letzthin unterm >7 . Sept . a c. ausgelassenem Verbot , der Absicht , auch
Sachen Beschaffenheit nach , die Ein - und Durchführung des rohen Leders,
allerdings mit gemeinet und darunter zugleich befasset worden ; Wir dennoch,
nachdem von einigen solches dahin nicht gedeutet werden wollen , und darüber
Zweifel entstanden , solcherhalb ( immaffen hierdurch geschiehct ) noch weiter fpe-
cialiter zu verordnen für nöthig gefunden : Daß bis auf liniere anderweitige
Verfügung bey Confiscations - auch willkührlicher Leibes - Strafe , ebenfalls
einiges rohes Leder , ohne besondere Erlaubnis ' / und Passe von hiesiger Königl .

Zbx Regie -
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Regierung in - und durch hiesige Grafschaften nicht gelassen werden solle.Wornach sich die Bekommende gebührend zu achten , auch jedes Orts
Beamte , sonderlich an denen verdächtigen Grenhcn , imgleichen die Elsflehter
Zoll-Bediente , wofern dergleichen zu Wasser eingebracht werden wollte , sorg¬
fältig zu richten haben . Uhrkundlich unter dem zur hiesigen Aegicrungs - Cmi-
tzelep vewrdnetem Jnsiegel . Oldenburg ex (WicellLris den 24 . Oct . 175z .

II. Gericht!. Proelam . und Publicat .
r . Der Chirurgus Wulffers hat vom ApotheckerHemmie z^ Jück Landes , so

nahe mr Oevelgönne belegen, erkaufst . Ilm r 1 . Dec . a . c. ist die An¬
gabe auf hiesiger Königl . Regierungs -Cantzeley.

2 . Der Hr . Secretair Mojer hat seine bei) Hartwarden belegene Hofstelle cum
pertinentiis an Anchon Hitzen verkauft . Den 4 . Decembr . h . a. ist
die Angabe beym övelgönnischcn Landgericht .

z . Mer weiland Ulfft Ulfftsen Wittwen sämtliche Güter in Abbehauser Vog -
tey ist beym övelgömüschen Landgericht Schulden halber ein ConcurS
erkannt , i . Angabe den 27 . Nov . 2 . Deduction den 6 . Dec . z . Prio -
rltät -Urtheitdm 14 . Dec . a . c . Vergantung oder Löse den 7. Jan . a f.

4 . Weiland Thole Poggenburgs und dessen auch verstorbenen Wittwen Er¬
ben , nahmwtltch Johamt Stindt Md Härmen Poggenburg haben
gerichtl. Erlaubniß erhalten , ihrer Erblasiere nachgelassene und zur
Mohrsee belegene Jmmobilia - zu Abhaltung der Schulden am 4 .
Decembr . a . c. in Johann Hinrich Rudolffs Haufe zu Abbehausen
verkauften zu lassen . Den 27 . Nov . ist dte Angabe beym övelgön-
mschen Landgericht .

5. Weyland Himich Hiümers Wittwe hat gerichtliche Bewilligung erhalten,
zu Befriedigung gedachten ihres Ehemannes Creditoren , dessen auf
Gerd Embsen Mohr , im Schweyer Ausseuderch, belegene Stelle cum
pertlnemils am 28 . Rvv . a . c. in Wtlcke Töliners Hause im Aussen-
deich verkauften zu lasten.. Die Angab eist den 26 . Nov . beymSchwey -
er Llmtsgericht .

L. Weiland Johann Mehrtens Kinder Vormund hat gerichtliche Erlaubniß
erhalten , seiner Pupillen bey Smsum , Burhaver Vogtey , belegene
Wer Z Jück Landes , zu BesriediMg der Creditoren , am z . Dec .

h. a.
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h. a. irr Jürgen Friederich Geerhen Hause zu Sinsum verkauffen zu
kaffen. Die Angabe ist den 26. Nov. beym övelgönn . Landgericht.

7. Henrich Schultz har von Anchon Christian Lahusen in Bremen dessen zu
Elsfleth belesene Köterey und Zubehör gekauft. Am 28 . Nov . ist die
Angabe bey hiesigem Landgericht.

* * * *
-i- -t- H: * *

^ itLrio eclictLlis .
Wir Friderich von GOttes Gnaden , König in Preußen , Marg-
graf zu Brandenburg , des heil. Römisch. Reichs Ertz-Cämmerer und Chur¬

fürst rc . Fürst zu Oftfriesland , Herr zu Esens , Stedesdorfs
und Wkttmrmd rc. rc.

- Hirn kund und fügen hiennt jedermanniglich zu wissen , daß bey unserer hie-
^ sigeu Regierung abseiten der Neelke Janssen , in ihrer wider den Barbier-
Gesellen Franciscum Wilhelm von Boeckel habenden Ehe - Sache , allerunter-
chanigst angezetM worden , gestalt derselbe sich vor einiger Zeit aus der Stadt
Emden , der von unferm Magistrat ertheilten Inhibition ungeachtet , weg , und
ausserhalb Landes begeben habe.

Wann nun Supplicamin daraufpro cik -urone ecWall wider ihren ent¬
wichenen angeblichen Bräutigam und Seupratorem gebührendangerufen, Wir
solchem ihrem petiro auch um deßwillen , da derselbe sich wegen seiner Flucht,
des angeblichen Äupri verdächtig gewachst, m Gnaden defemet , und die ge¬
betene cÜÄtionem ecliÄslem cum termino von I2 Wochen, auch , Daß selbige
allhier zu Aurich , Oldenburg und Münster affigiret , sodann denen tvöchentli-
chen Anzeigen zu Dreyen mahlen iuseriret werden solle , zu Recht erkannthaben :
Sv citiren und laden Wir obgedachten Franciscum Wilhelm von Boeckel hie¬
durch Md in Kraft dieses , innerhalb 12 Wochen, wovon Wir demselben hie-
mt 4 für den ersten , 4 für den andern und 4 für Len drmen Termin peremw -
rie präflgiren , und ansehen , also entweder den 8. Novembris , oder den 6.
Decembr. oder den z . Januarii nächstkünftig , entweder persöhnlich , oder durch
einen gnugsam bevollmächtigten Advocatum vor obgedachter UnsererRegierung
zu erscheinen , seiner Entweichung halber Rede und Antwort zu geben , sodann
«berauch wegen der wider ihn angestellten Ehe - und Schwängerungs -Klage

Lx » rechtliche
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rechtliche Verfügung zu gewärtigen ; mit der ausdrücklichen Verwarnung , es
erscheine derselbe alsdann , oder nicht , daß nichts desto weniger auf erwehmer
Supplicanlin ferneres allerunterthanigstes Anrufen , ergehen undgeschehen svlle.-
W . R . ist. Wornach er sich zu achten hat .

Uhrkundlich Unsers aufgedrucktenKöniglichen Regierungs -Jnsiegels . Ge¬
geben auf Unserem Hause Aurich den 27 . Sept . 175z .

Im Nahmen und von wegen SeinerKönigl .Majest .
V» OersLkau 8ckne <jermun,

^ c>n

III. Der § ours der Gelder ist dem vorigen gleich.
IV. Getreide -Preise.

Wurster Waihen 72 Rthlr Ostfrieß . Winter -Gerste 44 - 45 Rth .
dito Rocken 55 - 56 - Sommer dito 42 -
dito Sommer -Gerste 41 - 42 - Butzenter bunte Haber 22 - 2 ; -
Eyder weiffe Erbsen 68 - 72 -

V. Privatsachen.
i . Es soll anstehenden Freytag als den r . Nov . a . c . Morgens um 9 Uhr eine An - -

zahl von circa 52 Stück drevia hrige Stall -Ochsen , in Claus Dageraths
Hause zum Strückhausermohr , öffentlich verkaufet werden .

1. Wediejenige , welche das auf der abseirendes Klosters BlanckeiidlirggelösetciiHinrich Iota » » Claiiffc »
Bau stehendeWohnhaus mrt 2 Kämpe vor dem Rvckenmvhr , - Stuck auf den«Rockcnmvhr auch ei¬
nen Placken nächstder Weide deym Sandberge und übrige Pertinentien heuern . und solches itzo oder
auch auf Maytag >754 autreten wollen . könne» sichvv » dato innerhalb rq Tagen Key dem hm Iustitz-
rath Wardenburg oder Johann Heinemann beym Neuenwege melde» , und mit dcncnielb«» nach
Gefallenaccordirc « . Wvbey dem Heurer die Versicherung gegeben wird , daßdasHauSgcgen Maytag
künftigen Wahres in wohnbarem Stande grsetzet werden iolie . Oldenburg , den - y . Lxtobr . «? <z .

z . Wer vom Kloster Blanckenburg einige ivo bis «ovoRthlr . zu 6 proc . zinsbahr aufzuiichme » verlanget,
kan sich ineldcn , die Dokumente der Sicherheit mitbringen . und die Gelder nach angewiesener Si¬
cherheit sogleich erhalten .

. Aufhiesiger Del - und Pell -Mühle werden nachgesctzte Maaren um die bade» benannte Preise veckauffet :
1) Geschellte Gerste a ivo Pfund 2 Rthlr . S gr. 2) Oel -Kuchcn a >ooo Stück iz Rthlr ,

und der beste a ioo Pfund 2 « 12 - Rap Oel a «voPfiiiid 7 - irgk .
« . Memert MeinerS auf dem Men -Hoben , sind r dreyjährige Pferde , ein Wallach und ein Mutterpferd

am >8 . Oct . von seinem Lande weggekommen , der Wallach hat kein- Zeichen , ist schwor? and
hohl von Kopf , ist ein guter Gänger , das Mutterpferd «stauch schwartz , etwas braun in den tan¬
ken , hat ein rundes Zeichen. Auch ist ihm den 6 . Ociobr . ein schwartz Kuhkalb vom Lande wey-
gekommen , welches in dem rechten Ohr mit einer Handpipe mit einem x . ist gcmrrket , wer von
diesem Nachricht geben kan , wird gebeten , esdey gedachten Memert Meinrrs zu melden , der
davor cvntentiret werden soll.

L . Ney dem Buchbinder hr .BrunS ist zu bekomme» der Großmrstl . Schleßwig Hvlstcinische Calenderausdas
Jahr 1754. darinn der verbesserte alte Iuliani 'che , Römische , Lareinische , wie auch der Jüdische
Lalender , nebst der gewöhnlichen Lalender -Arbeit , dem tägliche » Sonn , und Mondes Auf - und lln«
tergang,dieErscheinungiindVerlierungderPlanetcuvöllißenthalten . WieauchdaSRegisterber
jetztledenden Ourchl . höchste » und hohen Häuser in Europa , welches auch gebunden vor 14 Grote
dey ihm zu bekv«i»»en .

7 Gerd Wardenburg von Neuenhuntorffhat ein vierjähriges schwartzcsPferd ,i» t einem wciffen Ze 'chen und
euiem «veiffen Zeichenvor dem Kops , als einen «gülden groß , von der Weide verkehre» . Wer davon
Nachricht zu geben weiß, kan sich de» ihm melden , und ein - nt Trinkgeld bekvmmen.
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